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Firma positiv MIRROR  %-Anteile negativ

Abteilung 5 4 3 2 1 0 N 0 1 2 3 4 5

1 Image Ich stehe in der Öffentlichkeit zur Unternehmung 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% Ich distanziere mich von der Firma in der Öffentlichkeit 1

2 Identif ikation Die Kollegen identifizieren sich mehrheitlich mit der Firma 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% Die Kollegen äussern sich öfters negativ zur Firma 2

3 Persönlichkeit Ich fühle mich respektiert und geachtet 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% Ich fühle mich nicht wahrgenommen 3

4 Fluktuation Ich glaube, die M ehrheit der M itarbeiter möchte bleiben 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Ich glaube, viele möchten eher weggehen 4

5 Kollegialität Wir haben mehrheitlich ein gutes Verhältnis untereinander 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% M an schaut lieber für sich selbst und kümmert sich nicht um andere5

6 Information Informationen kommen rechtzeitig und ausführlich 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% Die inoffiziellen Kanäle sind meistens schneller 6

7 Arbeitsinstruktion Die Arbeitsinstruktionen erfo lgen rechtzeitig und genügend 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% Ich muss die Arbeitsinstruktionen oft selbst beschaffen 7

8 Informationsw eitergabe Es existieren gute Gelegenheiten zum Informieren 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% Die M öglichkeiten zum Informieren sind ungenügend 8

9 Sitzungen Die Sitzungen sind informativ und man kann sich äussern 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% An Sitzungen sind andere M einungen nicht gefragt 9

10 Informationsqualität M an kann sich auf mündliche Informationen verlassen 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% Info lge Falschmeldungen bedarf es der Schriftlichkeit 10

11 Sozialleistungen Ich schätze die Sozialleistungen und erachtet sie als wichtig 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% Ich sehe in erster Linie den Lohn, weniger die Sozialleistungen 11

12 Entlöhnung Ich fühle mich angemessen entlöhnt 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Ich fühle mich schlecht bezahlt 12

13 Arbeitszeit Ich begrüsse die jetztige Arbeitszeitregelung 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Ich habe Probleme mit der jetzigen Regelung 13

14 Ausbildung Das interne Weiterbildungsangebot als ausreichend 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Ich möchte mehr interne Ausbildungsmöglichkeiten 14

15 Weiterbildung Ich fühle mich unterstützt in meinen Weiterbildungsabsichten 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Ich bin punkto persönlicher Weiterbildung verunsichert 15

16 Zieldefinition M eine Ziele sind klar und genügend besprochen 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Ich habe keine genau definierten Ziele 16

17 Unternehmensziele Die Firmaziele und deren Bezug zu eigenen Zielen sind klar 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% Ich bin mit den Unternehmenszielen nicht vertraut 17

18 Zielrealisierung Ich fühle mich bei der Zielrealisierung ausreichend unterstützt 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% Ich fühle mich bei der Zielrealisierung alleine gelassen 18

19 Kompetenzen Die Kompetenzen sind ausreichend und bekannt 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% Es gibt oft Kompetenzschwierigkeiten in den Betriebsabläufen 19

20 Verantw ortung Ich kenne meinen persönlichen Verantwortungsbereich 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% Ich kenne den persönlichen Verantwortungsbereich zu wenig 20

21 Innovation Ich glaube das Unternehmen sucht die Ideen der M itarbeiter 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Ich bin der M einung neue Ideen sind nicht gefragt 21

22 Kreativität Das Kreativitätspotential der M itarbeiter wird gefördert 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Das vorhandene Kreativitätspotential wird schlecht genutzt 22

23 Weiterentw icklung Ich fühle mich aktiv gefördert, kann mich weiterentwickeln 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% Ich fühle mich in der Weiterentwicklung nicht unterstützt 23

24 Vertrauen Das M anagement geniesst Vertrauen und Unterstützung 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% Das M anagement sollte mehr für die Vertrauensbildung tun 24

25 Betriebsklima Ich beurteile das Betriebsklima als gut 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% Ich bin der M einung das Betriebsklima dürfte besser sein 25

26 Selbständigkeit Ich kann genügend selbständig arbeiten 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% Ich fühle mich überwacht, man traut mir wenig zu 26

27 dir. Vorgesetzte(r) Führungsstil und -verhalten entspricht den Vorstellungen 0% 0% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 100% 0% 0% 0% Führungsstil und -verhalten dürften besser sein 26

IM I Innovation M anagement Instruments   www.iminet.ch

 
01.01.01 Das Unternehmen hat einen guten Ruf in der Öffentlichkeit     
 und ich lasse mich gerne mit ihm in Verbindung bringen. 
 
01.01.02 Ich möchte nicht, dass in der Öffentlichkeit mein Name mit          
 dem Unternehmen in Verbindung gebracht wird.  
 
 
 
01.02.01 Ich habe das Gefühl, meine Kollegen und Kolleginnen     
 identifizieren sich gerne mit der Unternehmung. 
 
01.02.02 Meine Kollegen und Kolleginnen äussern und beklagen    
 sich öfters über das schlechte Firmenimage. 
 
 
 
01.03.01 Ich fühle mich in meiner Persönlichkeit geachtet und    
 werde im Unternehmen ernst genommen. 
 
01.03.02 Was sollen wir auch ausrichten können, auf uns hört    
 sowieso keiner. 
 

Firma positiv MIRROR-profil negativ

Abteilung

1 Image Ich stehe in der Öffentlichkeit zur Unternehmung Ich distanziere mich von der Firma in der Öffentlichkeit 1

2 Identif ikation Die Kollegen identif izieren sich mehrheitlich mit der Firma Die Kollegen äussern sich öfters negativ zur Firma 2

3 Persönlichkeit Ich fühle mich respektiert und geachtet Ich fühle mich nicht w ahrgenommen 3

4 Fluktuation Ich glaube, die Mehrheit der Mitarbeiter möchte bleiben Ich glaube, viele möchten eher w eggehen 4

5 Kollegialität Wir haben mehrheitlich ein gutes Verhältnis untereinander Man schaut lieber für sich selbst und kümmert sich nicht um 

andere
5

6 Information Informationen kommen rechtzeitig und ausführlich Die inoff iziellen Kanäle sind meistens schneller 6

7 Arbeitsinstruktion Die Arbeitsinstruktionen erfolgen rechtzeitig und genügend Ich muss die Arbeitsinstruktionen oft selbst beschaffen 7

8 Informationsw eitergabe Es existieren gute Gelegenheiten zum Informieren Die Möglichkeiten zum Informieren sind ungenügend 8

9 Sitzungen Die Sitzungen sind informativ und man kann sich äussern An Sitzungen sind andere Meinungen nicht gefragt 9

10 Informationsqualität Man kann sich auf mündliche Informationen verlassen Infolge Falschmeldungen bedarf es der Schriftlichkeit 10

11 Sozialleistungen Ich schätze die Sozialleistungen und erachtet sie als w ichtig Ich sehe in erster Linie den Lohn, w eniger die Sozialleistungen 11

12 Entlöhnung Ich fühle mich angemessen entlöhnt Ich fühle mich schlecht bezahlt 12

13 Arbeitszeit Ich begrüsse die jetztige Arbeitszeitregelung Ich habe Probleme mit der jetzigen Regelung 13

14 Ausbildung Das interne Weiterbildungsangebot als ausreichend Ich möchte mehr interne Ausbildungsmöglichkeiten 14

15 Weiterbildung Ich fühle mich unterstützt in meinen Weiterbildungsabsichten Ich bin punkto persönlicher Weiterbildung verunsichert 15

16 Zieldefinition Meine Ziele sind klar und genügend besprochen Ich habe keine genau definierten Ziele 16

17 Unternehmensziele Die Firmaziele und deren Bezug zu eigenen Zielen sind klar Ich bin mit den Unternehmenszielen nicht vertraut 17

18 Zielrealisierung Ich fühle mich bei der Zielrealisierung ausreichend unterstützt Ich fühle mich bei der Zielrealisierung alleine gelassen 18

19 Kompetenzen Die Kompetenzen sind ausreichend und bekannt Es gibt oft Kompetenzschw ierigkeiten in den Betriebsabläufen 19

20 Verantw ortung Ich kenne meinen persönlichen Verantw ortungsbereich Ich kenne den persönlichen Verantw ortungsbereich zu w enig 20

21 Innovation Ich glaube das Unternehmen sucht die Ideen der Mitarbeiter Ich bin der Meinung neue Ideen sind nicht gefragt 21

22 Kreativität Das Kreativitätspotential der Mitarbeiter w ird gefördert Das vorhandene Kreativitätspotential w ird schlecht genutzt 22

23 Weiterentw icklung Ich fühle mich aktiv gefördert, kann mich w eiterentw ickeln Ich fühle mich in der Weiterentw icklung nicht unterstützt 23

24 Vertrauen Das Management geniesst Vertrauen und Unterstützung Das Management sollte mehr für die Vertrauensbildung tun 24

25 Betriebsklima Ich beurteile das Betriebsklima als gut Ich bin der Meinung das Betriebsklima dürfte besser sein 25

26 Selbständigkeit Ich kann genügend selbständig arbeiten Ich fühle mich überw acht, man traut mir w enig zu 26

27 dir. Vorgesetzte(r) Führungsstil und -verhalten entspricht den Vorstellungen Führungsstil und -verhalten dürften besser sein 27
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Auszug Standardfragebogen 
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Aussagekräftige Darstellungen 

• 

Beurteilung für Karl Muster AG, 4444 Musterhausen trifft………..…zu Tendenz
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Der zuständige Aussendienstmitarbeiter ist freundlich und zuvorkommend.      - = +

Das Fahrzeug des Aussendienstes macht mehrheitlich einen sauberen und 

gepflegten Eindruck.
     - = +

Die Produktepräsentation des Aussendienstes ist beeindruckend und 

wirkungsvoll.
     - = +

Die Besuchshäufigkeit des Aussendienstmitarbeiters ist genügend und erfolgt 

zur rechten Zeit
     - = +

Das Auftreten und die Art und Weise des Aussendienstes schätzen wir.      - = +

Bitte beantworten Sie unbedingt jede Frage und kreuzen Sie in der Kolonne 

"trifft……zu" das betreffende Feld an. Bewerten Sie die Kolonne Tendenz so, 

wie Sie ergänzend zu Ihrer Wertung die Entwicklung in der Vergangenheit 

wahrgenommen haben.
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1 Kundendienst Kundenwahrnehmung
Wahrnehmung von Anliegen und 

Bedürfnissen durch den 

Kundendienst

1% 0% 22% 47% 29%

2% 89% 7%

1 1%

2 Kundendienst Information Neuigkeiten
Den Vorstellungen entsprechende 

Neuheiteninformation

10% 30% 25% 30% 5%

10% 80% 11%

0 0%

3 Kundendienst Kulanz Grantieüberschreitende Kulanz

1% 5% 25% 39% 24%

1% 86% 7%

5 6%

4 Kundendienst Freundlichkeit Sind freundlich und zuvorkommend

0% 0% 4% 31% 65%

1% 83% 16%

0 0%
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